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liebe leserinnen und leser,

Liebe Gemeinde,

endlich Sommer, endlich Ferien, 
endlich Urlaub. Für die, die daheim 
bleiben, empfehlen wir an jedem Feri-
enfreitag einen Besuch im Sölder Feri-
enbiergarten. Bei jedem Wetter können 
Sie dort nette Menschen treffen. Und 
für Speis und Trank sorgen Gemeinde-
gruppen und das Biergartenteam.

Die Feriensonntage bieten auch etwas 
besonderes: Politische Predigten. Die 
Gottesdienstzeiten finden Sie in diesem 
schorsch.

Lesen Sie in diesem schorsch über den 
Arbeitskreis „Christen gegen rechts“, 
der auch von der Georgsgemeinde un-
terstützt wird. Nach den Sommerferien 
startet ein neuer Konfi-Jahrgang. Auch 

darüber informiert dieser schorsch.

Sind Sie Fußballfan? Borussia Dort-
mund ist (unverdient) nicht Deut-
scher Meister geworden (trotzdem 
gratulieren wir zähneknirschend den 
Massel-Bayern). Aber das nächste 
Fußballereignis wird auch nicht an uns 
vorüberziehen: Die WM 2014. An vie-
len Orten der Georgsgemeinde bieten 
wir Public-Viewing an. Dort können Sie 
sich gemeinsam mit anderen Fußball-
Begeisterten freuen oder ärgern.

Wir wünschen Ihnen eine schöne und 
erholsame Ferienzeit. 
 
Uli Wemhöhner und Ulli Böttcher
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ANDACHT

DAS EVANGELIUM WIRKT WIE EIN KOMPASS ...  
ANDACHT VON PFARRERIN MARIT GÜNTHER

... nicht wie ein Navi

Die Frage ,ob Kirche und Politik 
zusammengehören, ob Kirche auch 
einen politischen Auftrag hat und ob 
unsere Politik auch ruhig mal kirchlich 
angehaucht sein darf, ist häufig ein 
umstrittenes Thema. Begegnet 
uns doch v.a. Kirche und Politik 
häufig dann in den Medien, wenn 
es uns übel aufstößt; dann, wenn 
uns aus aktuellem Anlass deutlich 
vor Augen geführt wird, wann die 
Kirche über ihre Grenzen im Ver-
halten mit Menschen und Gelder 
schießt, oder auch wenn wir uns 
manchmal für den moralischen 
Zeigefinger der Kirche – gleich 
welcher Konfession – schämen 
und distanzieren möchten. 

Kirche und Politik – das hat nicht 
immer einen guten Ruf und das 
liegt nicht allein an der Frage ei-
ner konservativeren Weltbetrach-
tung oder moralischen Fehlver-
halten einer kirchlichen Institu-
tion. Sondern ich denke, es liegt 
auch an den unbequemen Rückfragen, 
die Kirche an unsere Gesellschaft – ja 
an uns, an unsere aktuelle Lebensweise 
richtet. Denn unangenehm nachfragen, 
dass räumen wir gerne der Presse ein, 
aber als kirchlichen Auftrag haben wir 

es nicht im Fokus. 
Aber „Kirche soll sich einmischen“, so 
die Fraktionschefin von Bündnis 90/
Die Grünen, Katrin Göring-Eckardt zur 
Eröffnung des Themenjahres „Refor-
mation und Politik“. Das gelte bei den 
Themen Friedensethik, Gerechtigkeit 

und Solidarität. Ebenso seien die Kir-
chen bei ethischen Fragen am Anfang 
und Ende des Lebens gefragt: „Hier 
wird Kirche Orientierungskraft zuge-
traut.“ 
Die Kirchen müssen politisch sein, 

dürfen aber keine Politik machen – das 
ist ein wichtiger Unterschied. Politisch 
zu sein ist für Kirche kein zusätzlicher 
Auftrag, sondern eine logische Konse-
quenz aus dem Evangelium. Denn ist es 
nicht eigentlich selbstverständlich für 
uns und für unseren Glauben, wenn 

wir uns  für die Menschen einset-
zen, die Hilfe benötigen? Stehen 
wir nicht in der Verantwortung, 
unseren Mund aufzumachen, 
wenn Ungerechtigkeit passiert? 
Und ist es nicht unser Auftrag, 
dort zu handeln, wo keiner den 
Finger rührt, weil es sich nicht 
mehr lohnt?
In der Praxis in der Gemeinde, 
in Kirche und bei jedem Einzel-
nen von uns ist das immer eine 
Gratwanderung zwischen den 
eigenen Kräften und dem Mut. 
Natürlich schaffen es die meisten 
von uns nicht, wie Jesus oder 
Martin Luther leidenschaftlich 
die Stimme zu erheben und Vor-
kämpfer zu werden. Aber jedes 
noch so leise Wort und jedes noch 
so vage Äußern von Bedenken ist 

schon wichtig genug! Es reicht manch-
mal doch auch schon aus, wenn ich 
mich nur selbst daran erinnere oder 
vielleicht noch eine weitere Person 
zum Nachdenken bringe. Es ist so not-
wendig in dieser Welt immer wieder 
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neu sich zu fragen, was Gottesliebe, 
Nächstenliebe, Barmherzigkeit und 
Gerechtigkeit für uns im Hier und Jetzt 
bedeutet. Dann fängt Politik nämlich 
schon im ganz Kleinen an: beim näch-
sten Einkauf, beim nächsten Ärger im 
Straßenverkehr, beim Rechthabenwol-
len auf der Arbeit, in der Begegnung 
mit dem ausländischen Mitbürger und 
beim Aufschlagen der Zeitung. 
Mit unserem christlichen Blick und un-
serem Glauben haben „ein belastbares 
Wertefundament“ (so Nikolaus Schnei-

der, EKD-Ratsvorsitzender), das uns als 
Kirche dazu befähigt und ermuntert, 
politische Verantwortung zu überneh-
men und zu gestalten. Allerdings und 
das darf nicht verwechselt werden, es 
ist keine eindeutig ethisch-politische 
Handlungsanweisung für die kon-
kreten Aufgaben und Fragen unseres 
politischen Alltags. Dann in der Tat 
würde von Kirche nur der moralische 
Zeigefinger bleiben. Das Evangelium 
aber „wirkt wie ein Kompass, nicht wie 
ein Navi!“

Kirche und Politik ist nicht eine wei-
tere christliche Partei im Wahlkampf. 
Kirche und Politik, das bedeutet, als 
Christ  nicht weltfremd zu sein, son-
dern im Hier und Jetzt verantwortlich 
zu leben. Kirche und Politik, das heißt, 
immer wieder den Menschen im Blick 
zu haben – so wie Gott es tut. Amen 

(siehe auch Artikel zum Sommerpre-
digtreihe, S. 13)

7. September
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KONFIRMATION 2014 • MITTE
Konfirmandinnen und Konfirmanden:

MITTE 04.05.2014
Vordere Reihe :
Mark-Falk Zedlitz, Leon Marks, Lenard 
Güldenpenning, Franziska-Lilly Zedlitz, 
Louisa Eva-Marie Wolf, Luisa Angelina 
Raidt, Kristina Dith, Laura Kimberley Wie-
necke, Jennifer Nickolas, Kristin Krüger, 
Lea Helfenbein, Paula Weber

Mittlere Reihe:
Tizian Dominik Strümper, Felix Kröger, Ke-
vin Dräger, Max Bechthold, Jonas Tönjes, 
Louis Remmert, Konfi-Teamerin Carmen 
Türk

Obere Reihe:
Dennis Krüger, Marco Macke, Christian 
Thorsten Balter, Marius Müller, Niko 
Tetun, Pfrarrerin Marit Günther
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KONFIRMATION 2014 • ARCHE UND MARK
Konfirmandinnen und Konfirmanden:

Arche 11.05.2014
Vordere Reihe: 
Dominik Lockemann, Leonie Burckart, 
Sophie Stemkowicz, Kira Engelbrecht, 
Jasminka Schünke, Celine Althoff, Naomi 
Janus, Sina Fischer

Obere Reihe: 
Jonathan Paßmann, Pfarrer Klaus 
Knorrek, Luca Roes, Jan Breiksch, Si-
mon Jacobs, Nils Breiksch, Luca Ramón 
Neumann, David Wittemeyer, Jan-Philipp 
Vogel, Levin Burghardt

MARK 18.05.2014
Vordere Reihe: 
Marie Watermann, Linda Kersting, Stella 
Ebbrecht, Paula Hingst, Ricarda Schenk, 
Hannah Schulze-Bergkamen, Ricarda 
Kurtze, Tessa Hügging, Antonia Fiebig, 
Michelle Fischer

Mittlere Reihe: 
Nils Duchatsch, Niklas Lamhardt, Jan 
Henrik Hannemann, Christian Delere, 
Lennart Gans, Tim Niklas Kelch

Obere Reihe: 
Dominic Peltzer, Lukas Wolter, Leon 
Schulte-Witten, Paul Kusnierz, 
Lennart Franz



7

KONFIRMATION 2014 • SÖLDE UND SÖLDERHOLZ
Konfirmandinnen und Konfirmanden:

SÖLDERHOLZSÖLDERHOLZ 17.05.2014
Vordere Reihe: 
Julia Patt, Sophia Kockskämper, Kira 
Mari Vaskelainen, Talia Schulte-Umberg, 
Sara Brauckhoff, Anna Krause, Emilia 
Kockskämper, Chiara Landskröner, David 
Lunke, Mathias Maile

Obere Reihe:  
Paula Opitz, Bonnie Piechnik, Sarah 
Potyka, Pfr. Burkhard Möring-Plath, Lene 
Puchold, Marina DeMunck, Greta Körner, 
Lara Didschuneit, Marvin Kroll, Jan Andre 
Hane, Luca Joel Schäfer

SÖLDE 11.05.2014
Vordere Reihe: 
Joel Whitelam, Erik Fregin, Jana Werth, 
Marilina Gräfe, Marie Arndt, Lena Hünies

Mittlere Reihe: 
Marc Marienfeld, David Wicorek, Lennart 
Kuhz, André Bömer, Torben Rüping, 
Sarah Stracke

Obere Reihe: 
Maximilian Mau, Lea Bannach, Alina 
Schultz, Jill Muth, Lena Rosenbaum, 
Pfarrer Dietrich Biederbeck
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UNSER KREUZ HAT KEINE HAKEN 
Arbeitskreis Christen gegen Rechts

GEMEINDELEBEN - AUFSTEHEN GEGEN RECHTS

Die Gruppierung ist erst gut anderthalb 
Jahre alt. In Dortmund ist sie allerdings 
schon eine feste Größe, auch auf den 
Straßen und Plätzen der Stadt. Das liegt 
nicht zuletzt an dem großen, farblich 
ansprechenden und graphisch an-
spruchsvollen Banner mit dem spekta-
kulären Slogan: „Unser Kreuz hat keine 
Haken“, steht da, und auch der  Name 
der Gruppe: „Christen gegen Rechtsex-
tremismus – Arbeitskreis der Evange-
lischen Kirche Dortmund“.
Dreimal im vergangenen Jahr ha-
ben Dortmunder Christen (nicht nur 
evangelische, auch Freunde von der 
katholischen Stadtkirche) das Banner 
durch die Straßen getragen, um den 
in Dortmund sehr aktiven und aggres-
siven Rechtsextremisten zu zeigen: 
Dies ist nicht eure Stadt, Dortmund 
gehört uns, gehört der demokratischen 
Zivilgesellschaft. 
So nötig die Gegendemonstrationen 

sind, so wichtig ist es, dass Demokraten 
öffentlich Flagge zeigen. Der Arbeits-
kreis will mit mindestens drei Treffen 
im Jahr Netzwerk und Sammelbecken 
für engagierte Christen sein; er infor-
miert über neue Entwicklungen im 
Nazi-Lager; er führt Workshops zur 
Schulung seiner Mitglieder durch; er 
veranstaltet Vortragsabende mit hoch-
karätigen Referenten; last not least 
stellt er Informationsmaterial her wie 
die stark nachgefragte und mehrfach 
neu aufgelegte Broschüre „Aktiv gegen 
Neonazis – Demokratischer Protest und 
christliche Verantwortung“.
Vorbereitet werden die Aktivitäten 
des CgR von einer sechsköpfigen 
Koordinierungsgruppe (Sabine Fleiter 
von der Evangelischen Studierenden-
gemeinde, Diane Spitz vom Referat 
Gesellschaftliche Verantwortung, 
den Pfarrern Christian Höfener-Wolf, 
Friedrich Laker und Friedrich Stiller, 

dem Journalisten Rainer Zunder). Der 
Arbeitskreis hat aktuell 89 Mitglieder, 
unter ihnen auch einige katholische 
Gemeindeglieder. Der Synodalverband 
der Frauenhilfe und fünf Kirchenge-
meinden gehören dem CgR komplett 
an: die Evangelische Kirchengemeinde 
Brackel, die Christus-Kirchengemeinde, 
die Elias-Kirchengemeinde, die Evange-
lische Kirchengemeinde Huckarde, die 
Georgs-Kirchengemeinde Dortmund.
Aktuelle Informationen gibt es auch bei 
Facebook: „Christen gegen Rechts – Ar-
beitskreis der Ev. Kirche in Dortmund“.
Wer an der Teilnahme interessiert ist, 
kann sich im Referat Gesellschaftliche 
Verantwortung des Kirchenkreises 
Dortmund melden, per Mail unter 
rgv@ekkdo.de oder telefonisch un-
ter 0231/8494–373 (Pfarrer Friedrich 
Stiller) bzw.  0231/8494–379 (Sekretari-
at RGV Frau Spitz).
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Sich aufmachen, aus dem Alleinsein 
herausgehen, erzählen, klagen,
sich austauschen, was hilft und gut tut;
trösten und sich trösten lassen, Kontakt 
aufnehmen.

Als Grundlage biete ich einen gemein-
samen Abendimbiss, ein offenes Ohr, 
Texte, Musik und Interesse an dem, 
was Sie sagen möchten.

TREFF FÜR UND MIT TRAUERNDEN MENSCHEN
Trauerbegleitung mit Pastorin Nicole Plath im Gemeindezentrum Mark

Tunnel  

Zu dritt

zu viert

ungezählte einzeln       

allein

gehen wir diesen Tunnel 

entlang

zur Tag- und Nachtgleiche      

drei oder vier von uns

sagen die Worte

dieses Wort

„Fürchte dich nicht“

es blüht

hinter uns her

Hilde Domin

KONTAKT
 Pastorin Nicole Plath
 Tel. 0231.443376
TERMINE

an jedem 4. Donnerstag im Monat 
 von 18.30 - 20 Uhr
ORT

Gemeindezentrum Aplerbecker Mark 
Aplerbecker Mark Str. 3

Wenn möglich, ist Anmeldung wegen 
des Imbisses erbeten.
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GEMEINDELEBEN

KOPFBALLTOR BEIM 7-METER-SCHIESSEN
Georgs-Kicker vertraten Kirchenkreis beim westfälischen Konficup

Konfi-Cup 2014. Die Mannschaft.

Zum 4. Mal in Folge haben die Georgs-
Kicker den (ehemaligen) Kirchenkreis 
Dortmund-Süd beim westfälischen 
KonfiCup-Turnier vertreten. 17 Mann-
schaften, die aus den verschiedenen 
Kirchenkreisen der Ev. Kirche von 
Westfalen kamen, nahmen am dies-
jährigen Turnier Mitte März teil. Mit 
Bussen und Privat-PKWs reisten sie 
unterstützt von Eltern und Mitkonfir-
manden an. 
Das Turnier begann mit einer kurzen 
Andacht, Gesang und Gebet in einer 
der beiden Sporthallen, in denen 
später die Spiele ausgetragen wurden. 
Die Mannschaften und Schiedsrichter 
wurden vorgestellt und die Spielre-
geln noch einmal erläutert. Dann ging 
es los. 
In der Vorrunde mussten die Georgs-
Kicker gegen die Mannschaften aus 
Steinfurt-Coesfeld-Borken (4:0), Her-
ford (0:1) und Vlotho (2:0) antreten. 
Als 2.-platzierte Mannschaft ging es 
ins Viertelfinale gegen Arnsberg (2:0). 
Das Aus kam im Halbfinale gegen den 
Kirchenkreis Gelsenkirchen-Watten-
scheid (0:1), so dass es zum kleinen 
Finale um Platz 3 – erneut gegen Her-
ford (5:4 im 7-Meterschießen) - kam. 
Nach einem 8. Platz (2013), zwei 3. 
Plätzen (2012/2014) und einem Tur-
niersieg (2011) ist die Georgsgemeinde 
damit die erfolgreichste Kirchenge-

meinde des westfälischen KonfiCups.
Auch in diesem Jahr verliefen alle 
Spiele wieder äußerst fair. Die Georgs-
Kicker waren spielerisch in allen sechs 
Spielen souverän und spielerisch 
überlegen, doch beim Fußball zählen 
letztlich nur die Tore. Tore schießen 
kann auch unserer Torwart. Dies stellte 
er eindrücklich und auf kuriose Weise 
unter Beweis, indem er beim 7-Meter-
schießen nicht nur sicher selbst als er-
folgreicher Torschütze auftrat, sondern 
auch noch einen gegnerischen 7-Meter-

Schuss per Kopf ins eigene Netz lenkte. 
Kopfballtor beim 7-Meter-Schießen! 
Was für eine Schlagzeile. 
Die Mannschaft der Georgs-Kicker 
bestand aus 11 Konfirmandinnen und 
Konfirmanden (5 Mädchen: Lena Ro-
senbaum, Paula Opitz, Sonja Vortanz, 
Melissa Meyer, Thalia Bethke; 6 Jungen: 
Nils Milbrad, Marc Marienfeld, Erik 
Fregin, Joel Whitleam, Marius Müller, 
Luca Ramon-Neumann) und kamen 
aus den Konfirmanden- bzw. Katechu-
menengruppen aller 5 Bezirke.
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GEMEINDELEBEN

MUT TUT GUT
Königin Ester und das Labyrinth von Susa

Über 40 Kinder haben bei der dies-
jährigen Kinderbibelwoche (KiBiWo) 
in der zweiten Hälfte der Osterferien 
teilgenommen. In fünf Gruppen von 
den Kindergartenkindern über Grund-
schulkinder bis zu den großen Kindern 
aus dem 5.-7. Schuljahr wurden die 
Geschichten von der Jüdin Ester, ihrem 
Cousin Mordechai, dem persischen 
König Ahasveros und seinem fiesen 
Berater Hamann besprochen. Dazu 
wurden Labyrinthe gebastelt, denn der 
persische Königshof war so groß und 
unübersichtlich, dass er das Labyrinth 
von Susa genannt wurde. Vor allem die 
Machenschaften innerhalb des Palastes 

waren undurchsichtig wie ein Laby-
rinth. Hamann, der königliche Berater, 
konnte Mordechai nicht leiden, denn 
dieser wollte sich nicht vor ihm, einem 
Menschen, verbeugen. Diese Ehre gilt 
nur Gott allein. Darüber verärgert 
beschließt Hamann, das jüdische Volk 
umbringen zu lassen. Durch Losver-
fahren wurde der Tag bestimmt. Ester 
gelingt es, den König umzustimmen 
und die Wahrheit ans Licht zu bringen. 
Der König setzt seinen treuen Beamten, 
den Juden Mordechai, an Hamanns 
Stelle. Das jüdische Volk war gerettet. 
Zur Erinnerung an die mutige Tat Es-
ters und die Rettung ihres Volkes feiert 

Israel noch heute ein Fest: das Losfest, 
Purimfest.

Nach drei Tagen intensiver Beschäfti-
gung mit der Estergeschichte feierten 
die KiBiWo-Kids zusammen mit Eltern 
und Gemeinde am Sonntag einen 
Gottesdienst für Groß und Klein in der 
Sölder Kirche. Die Gruppe der ältesten 
Kinder hat die Estergeschichte mit 
Standbildern und als Hörspiel aufge-
nommen und im Gottesdienst vorge-
führt. 
Am Ende gab es großen Applaus für 
das KiBiWo-Team, bei dem sich die 
KiBiWo-Kids herzlich bedankten.

Dankesrakete Beim Losfest wird getanzt und gelacht ...
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GEMEINDELEBEN

georgsgemeinde.de
NEWSLETTER bestellen und immer informiert sein. 

ANMELDUNG DER NEUEN KONFIRMANDEN 
Neuer Jahrgang startet nach den Sommerferien

Für den neuen Jahrgang, der nach den 
Sommerferien startet, sind bereits 
jetzt Anmeldungen möglich. Von der 
Gemeinde persönlich angeschrieben 
werden alle, die zwölf Jahre alt sind 
bzw. im Schuljahresturnus werden. Sie 
werden gebeten, sich an den u.a. Ter-
minen im jeweiligen Bezirk mit dem 
beiliegenden Formular anzumelden. 
Dort kann mit den zuständigen Pfar-
rerinnen und Pfarrern auch geklärt 
werden, falls jemand erst 2015 oder in 
einem anderen Bezirk oder einer an-
deren Gemeinde Konfirmand werden 
möchte. Sollte jemand keine Einladung 
erhalten haben, z.B. mangels Taufe, 

Umzug o.ä., kann er sich an die Ge-
meindebüros oder zuständigen Pfarrer 
wenden. 
Die Anmeldungen sind möglich am 
Mi., 11.6., von 18.00-19.00 Uhr jeweils 
in den Gemeindehäusern Arche, Mitte 
und Mark, für die Bezirke Sölde und 
Sölderholz am 27.5., 18 Uhr im Ge-
meindehaus Sölde. Die gemeinsamen 
Begrüßungsgottesdienste für die neuen 
Konfirmanden und ihre Familien aus 
Sölde und Sölderholz ist am Sonntag, 
7. 9. um 11.00 Uhr im Gemeindehaus 
Sölderholz, für die neuen aus Apler-
beck am Dienstag, 9.9., um 18.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Mark. 
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GEMEINDELEBEN

PREDIGT POLITISCH
An den Feriensonntagen in der Georgsgemeinde

Themenjahr 2014
Reformation und Politik

Die fleißigen Kirchgänger kennen 
das: Vor den Sommerferien einigt sich 
das Georgs-Pfarrteam auf ein Motto, 
unter dem die Ferien-Predigten stehen 
sollen. Da gab es bereits Predigten zu 
Bildern, Gedichten, Liedern... Da lag 
es im Themenjahr „Reformation und 
Politik“ nahe, sich einmal politischen 
Fragen zu widmen: tagesaktuellen 
ebenso wie tiefergehenden Themen. 

Und so dürfen die Gottesdienst-Teil-
nehmer in der festlosen Trinitatiszeit 
der Sommerferien gespannt sein auf 
Themen wie Bildungspolitik, Gerech-
tigkeit, Steuerpolitik, Flüchtlingspolitik, 
Überwachung durch die NSA, Familien-
politik u.a. Sie fragen sich, wo denn die 
Bibel solche Fragen thematisiert oder 
anspricht? 
Lassen Sie sich überraschen!



14

MOTO - ARCHE ON TOUR
Verlängertes Wochenende im Spessart

GEMEINDELEBEN

Anfang Mai war die Moto-Arche mit 
sieben Teilnehmern auf ihrer ver-
längerten Wochenend-Tour im male-
rischen Spessart. Der bereits vor vier 
Jahren besuchte Landgasthof Jossgrund 
in der selbsternannten „Weltschnitzel-
Hauptstadt“ Jossa hat sich auf Motor-
radfahrer spezialisiert, bietet entspre-
chende Angebote und ist auch kuli-

narisch sehr zu empfehlen. Von Jossa 
aus ging es nach Aschaffenburg, Fulda 
und zur Wasserkuppe, dem höchsten 
Berg der Rhön - natürlich immer dank 
Navi auf kurvenreichen Strecken, um 
Autobahnen und Ampeln zu meiden. 
Das Wetter spielte trotz ungünstiger 
Vorhersage an allen Tagen mit, und 
alle hatten ihren Spaß. Auch ein geris-

sener Kupplungszug sowie ein kleiner 
Sturz in den Graben verliefen ohne 
nennenswerte Schäden und konnten 
den Gesamteindruck nicht trüben. 
Dazu sind die Teilnehmer zwischen 50 
und 65 Jahren schon zu erfahren. 

Es war sicher nicht die letzte Tour zum 
„Wirtshaus im Spessart“. 
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EINE ÄRA GEHT ZU ENDE
Die Spielgruppe im Gemeindehaus Mitte verabschiedet sich

GEMEINDELEBEN

Spielgruppe Mett

Es muss ungefähr 1975 gewesen sein, 
als damals die ersten Kinder zwischen 
2 1/2 und 4 Jahren in die obere Etage 
der heutigen Diakoniestation mar-
schierten. Im Erdgeschos war damals 
ein Gruppe des Kindergartens. Frau 
Smolen und Frau  Jentsch waren 
sozusagen die „Gründungsmütter“ 
einer Gruppe in der Gemeinde, die sehr 
lange in unserer Gemeinde zu Hause 
war. Nach dem ersten Ausbau des Kin-
dergartens zog die Spielgruppe in die 
untere Etage des Gemeindehauses.
In den Spielgruppen wurde seit über 38 
Jahren gespielt und gebastelt, Freund-
schaften unter Kindern und Eltern ge-
knüpft und die ersten eigenen Schritte 
außerhalb des Elternhauses gewagt.

Diese lange Zeit war die Spielgruppen 
unzählig vielen Kindern ein Zuhause 
und den Eltern eine Möglichkeit sich 
auch ohne Kindergarten und damals 
existierender Kindertagesstätte etwas 
mehr Freiraum für den übrigen Alltag 
zu nehmen.
Viele gute Seelen haben hier gewirkt 
und den meisten ist die langjährige 
Spielgruppenmutter Ursula Gruhl am 
besten in der Erinnerung. 
Nach ihrem „Eintritt in den Ruhestand“ 
übernahm mit Michaela Mett und Dia-
na Lohoff eine jüngere Generation die 
Arbeit mit den kleinen Spatzen. Doch 
nach und nach hat sich jüngst die neue 
– eigentlich für Familien gute - poli-
tische Situation mit Kindergarten- und 

Kindertagesstättenausbau bemerkbar 
gemacht. Nun haben die Kinder neue 
Möglichkeiten und Spielorte für sich 
entdeckt. Und so gehört das Modell der 
Spielgruppe - schneller als man glau-
ben kann - einer vergangenen Zeit an.
Aber: es war eine schöne Zeit! Und die 
Georgsgemeinde dankt an dieser Stelle 
allen Spielgruppenleiterinnen der 
vielen Jahre und den Kindern für ihr 
Lachen, den neuen Schwung und die 
Herzlichkeit, die sie in unsere Räume 
trugen.

Wir werden Euch vermissen und 
wünschen allen ein gutes Aufwachsen 
und dass Ihr, wenn Ihr groß seid, mal 
wieder vorbeischaut.



GEMEINDEFEST 2014

THE ROYAL SQUEEZE BOX
„Königliche Quetschkommode“ zum Georgsfest 2014 in der Georgskirche

Ein Akkordeon ersetzt eine komplette 
Rockband (in diesem Fall: Queen) in-
klusive Orchester. Zwei Stimmen plus 
jenes Akkordeon lassen Stadionikone 
Freddie Mercury nebst Band, Orchester 
und Chor keine 3 Meter vom Publikum 
entfernt wiederaufleben.
“The Royal Squeeze Box” (auf Deutsch: 
„Die königliche Quetschkommode“) 
sind spezialisiert auf die Songs von 
Queen und Freddie Mercury.

Mit solidem musikalischen Können, 
viel Energie und Spielfreude bringen 
Roman D. Metzner am Akkordeon/Ge-
sang und Aaron Perry als akustischer 
Wiedergänger Freddie Mercurys die 
groß angelegten Gefühle von Stücken 
wie „We are the champions“, „Bohemi-
an Rapsody“ oder „Living on my own“ 
auf die Straße und in diesem Jahr zum 
ersten Mal in der Georgskirche!
Erleben Sie Künstler, die es ernst mei-

nen mit guter Unterhaltung und dabei 
selbst auch so offensichtlich Spaß an 
ihrer eigenen Freude haben. 

“The Royal Squeeze Box” machen eine 
große Show auf kleinstem Raum: Stadi-
on- Rock als Straßenmusik, ein Spagat 
zwischen Größenwahn, Comedy und 
ganz großen Gefühlen. Eintrittskarten 
erhalten Sie schon bald in den Gemein-
debüros. 

16
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Wenn Gott ins Kino gehtWenn Gott ins Kino geht

Freitag , 19.09. um 19.30 Uhr Freitag , 19.09. um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus Markim Gemeindehaus Mark

Eingang Schwerter Straße 284Eingang Schwerter Straße 284

GEORGSFEST 2014
Buntes Programm rund um die Georgskirche 

GEMEINDEFEST 2014

Von Freitag, den 12.09. bis Sonn-
tag, den 14.09.2014 feiert die 
Georgsgemeinde rund um die 
Georgskirche ihr diesjähriges 
Gemeindefest. 
Zwischen Freitag und Sonntag 
erwartet Sie ein abwechslungs-
reiches Programm für Jung und 
Alt, Familien und Singles, Frau 
und Mann. Die Stände unter 
freiem Himmel, die Musik in der 
Georgskirche, das Kinder- und Ju-
gendprogramm, der Weltladen, 
die Kuchentheke und die Waffeln 
im Gemeindehaus laden zum 
Verweilen und Spielen ein.

Das (vorläufige)Programm:
Freitag, 12. September
18.00 Uhr
 kulinarische Eröffnung des 
 Gemeindefestes 
 mit Bratwurst und Getränken
20.00 Uhr Georgskirche
 The Royal Squeeze Box
Samstag, 13. September
14.00 Uhr
 Öffnung der Stände  
 rund um die Georgskirche
14.00 Uhr Georgskirche
 Kindermusical unter der Leitung 

von Kantor N. Staschik
15.00 Uhr Gemeindehaus
 Gitarrenkreis Mark 

15.15 Uhr
 Kinder-  und Jugendprogramm
19.30 Uhr Open-Air-Rock
 Band never be 4
Sonntag, 14. September
11.00 Uhr Große Wiese
 Open Air Gottesdienst 
12.00 Uhr
 Bigband-Konzert von „Blue for you“
 und Öffnung der Stände
13.00 Uhr 
 Kinder- und Jugendprogramm
16.00 Uhr
 Ausgabe der Tombolapreise
17.00 Uhr Georgskirche
 Abendmusik „Klangfarben“ mit dem 
 Aplerbecker Kammerorchester

weitere Informationen schon bald unter georgsgemeinde.de!

„Der Butler“
  mit Forest Whitaker, Oprah Winfrey, Mariah Carey
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GEMEINDELEBEN

2 x jährlich
Kirche Sölde

ein Chorgottesdienst zum Mitmachen

KUNST UND KOCHEN IM SÖLDER KINDERGARTEN
Kindergarten besucht Dortmunder U 

Im Rahmen des Projektes „ Was ist 
Kunst?“ überlegten die Kinder, wo es 
sie gibt. Dabei waren die Kinder sehr 
interessiert und haben sofort gefragt, 
ob wir in ein Museum gehen. Unse-
re Wahl fiel auf das Dortmunder U 
/ Ostwall Museum. Hier sammelten 
wir Eindrücke von unterschiedlichen 
Künstlern und deren Arbeiten. Ein 
paar der ausgestellten Exponate waren 
schon durch Bilderbetrachtungen aus 
dem Kindergarten bekannt.

Eltern und Kinder kochten mit ge-
sunden und wertvollen Zutaten und 
Rezepten der AOK Tiger Kids.
Beim fröhlichen Miteinander kamen 
sich die Eltern näher und kochten in 
entspannter Atmosphäre gemeinsam 
mit ihren Kindern ein richtiges Vier - 
Gänge - Menü.
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KARL DER GROSSE: MACHT - KUNST - SCHÄTZE
Museumsfahrt nach Aachen mit Altstadtführung am 19. Juli

TERMINTERMIN
19.07.2014 - 

 10 Uhr Abfahrt Schweizer Allee 3
KOSTENKOSTEN
 incl. Busfahrt,  incl. Busfahrt, Eintrittspreis, Führung 

pro Person 32 € (zu zahlen bei der Abfahrt) 

TEILNEHMENDENZAHLTEILNEHMENDENZAHL
25 Personen, mindestens 20 Personen

VERBINDLICHE ANMELDUNG VERBINDLICHE ANMELDUNG 
 BIS  ZUM 5. JULI  BIS  ZUM 5. JULI **

unter Angabe von Name , Telefonnummerunter Angabe von Name , Telefonnummer
In den Gemeindebüros
0231.22226921

 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
 0231.22226971
 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Pfarrerin Marit Günther
0231.443496

*  Rückerstattung der Kosten bei  
 Abmeldung von der Fahrt ist nicht  
 möglich!

REISEN UND FREIZEITEN

Am 28. Januar 814 starb Karl der Große 
in Aachen. Sein Leben und Wirken 
stehen – 1200 Jahre danach – im Mittel-
punkt von drei Aachener Sonderaus-
stellungen unter dem Titel „KARL DER 
GROSSE. Macht Kunst Schätze“.
Sie finden im Karlsjahr 2014 an aus-
gewählten Orten der Aachener Pfalz 
statt, der am besten erhaltenen karolin-
gischen Palastanlage in Europa. In der 
ehemaligen Königshalle, dem heutigen 
Rathaus, lernt der Besucher die Aa-
chener Pfalz als Ort der Macht kennen. 

Die Domschatzkammer zeigt nicht 
nur die wichtigsten Pretiosen ihres 
Kirchenschatzes. Und im neuen Centre 
Charlemagne wird der Besucher die 
wichtigsten Kunstwerke der Hofschule 
Karls des Großen bestaunen können. 
Neben eigenen Sammlungsbeständen 
werden zahlreiche bedeutende Leihga-
ben aus internationalen Museen und 
Privatsammlungen die Ausstellungen 
bereichern. Schirmherr ist Bundesprä-
sident Joachim Gauck. Er wird die Aus-
stellungen am 19. Juni 2014 eröffnen.

PROGRAMMPROGRAMM
12.00 Uhr 
 Gang durch die Aachener Altstadt, 

Mittagssnack
14.30 Uhr
 Führung durch die Ausstellung 
 (ca. 1 Stunde)
16.00 Uhr
 Besichtigung des Aachener Doms
17.00 Uhr
 Rückfahrt
19.00 Uhr 
 voraussichtliche Ankunft in Dortmund
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ÖKUMENISCHER GEMEINDETAG
Georgsgemeinde und Kath. Gemeinde St. Bonifatius feiern in Sölderholz und Lichtendorf

GEMEINDELEBEN

22020202

In diesem Jahr gibt es eine ökume-
nische Begegnung um Fronleichnam 
herum im Sölderholz und Bonifatius. 
Wir gehen an Fronleichnam gemein-
sam zur Kirche in Bonifatius, um 
dort den Abschlussgottesdienst der 
Fronleichnamsprozession zu erleben. 
Im Anschluss daran gibt es rund um 
Bonifatius Aktivitäten für Groß und 

Klein, für gutes Essen und interessante 
Stände ist gesorgt. Der Gemeindetag 
findet seinen Abschluss in einem 
Clownabend um 20.00 Uhr im Gemein-
dehaus Sölderholz mit der Clownin 
Frieda. Titel: Nur ein bisschen warten. 
Auf der Suche nach Gott. Für gutes 
Essen sorgen die Kochkurse des Bezirks 
Sölderholz. Wir möchten Sie nicht nur 

zur Fronleichnamsprozession einladen, 
sondern auch zu den anderen Veran-
staltungen an diesen beiden Tagen. Wir 
hoffen natürlich auf gutes Wetter. Die 
Prozession startet an der kath. Kirche 
in Sölde. 

Weitere Informationen entnehmen Sie 
bitte den ausgehängten Plakaten.
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RENATE GROSSMANN GIBT DEN STAFFELSTAB WEITER
23 Jahre Vorsitz des Posaunenchores Aplerbeck

KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

23 Jahre hat Renate Großmann die 
Geschicke des Posaunenchors Ap-
lerbeck als Vorsitzende maßgeblich 
gestaltet. Sie hat für sich endgültig 
die Entscheidung getroffen, zum 
Termin der Mitgliederversammlung 
am 24. Januar 2014 nicht mehr als 
Vorstandsmitglied kandidieren zu 
wollen.

Für viele Chormitglieder kam die 
Entscheidung überraschend. Aber 
nachdem Renate Großmann nach 
engagiertem erfolgreichem Berufsle-
ben nun doch die Ruhephasen einer 
Pensionärin kennen gelernt, akzep-
tiert hat und zu schätzen weiß, ist sie 
zu diesem Entschluss gekommen.

Der Posaunenchor Aplerbeck, Chor-
leiter, alle Mitglieder und, da bin ich 
mir sicher, alle Gemeindemitglieder 
der Georgsgemeinde Aplerbeck un-
terstützen ihre Entscheidung für eine 
etwas ruhigere Zukunft, danken ihr 
von ganzem Herzen und wünschen 
ihr alles Gute und Gottes Segen für 
ihr weiteres Leben.

Keine Angst: Für den Posaunenchor 
Aplerbeck bleibt Renate uns als en-
gagierte Trompeterin und vor allem 
als kompetente Gesprächspartnerin 
mit viel Gefühl für freundschaftliche 
Unterstützung und Engagement er-
halten.

Renate Grossmann
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POSAUNENCHOR APLERBECK UNTER NEUER LEITUNG
Der neue Vorstand wurde gewählt

KIRCHENMUSIK, KONZERTE UND VERANSTALTUNGEN

Die Mitgliederversammlung des Posau-
nenchors Aplerbeck hat am 24. Januar 
2014 gemäß seiner Geschäftsordnung 
den bis dato agierenden Vorstand nach 
dreijähriger Amtszeit entlastet und ei-
nen neuen Vorstand gewählt. Vorstand 
und Chor danken Helmut Warnsholt 
und Ulrich Findeisen für ihre ver-
gangene langjährige Vorstandsarbeit.

Der neue Vorstand: V.l. Jens Titus Türk (Vorsitzender), Wilhelm Gerhold, Erhard 
Clemens, Dagmar Hösch, Gerhard Gausmann und Chorleiter Andreas Wagener.
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DER MESSIAS
Oratorium von Georg Friedrich Händel

Als  Projekt des Kirchen- 
und Konzertchores mit 
dem Gymnasiums an der 
Schweizer Allee  wird am 
29.6.2014 um 17 Uhr in der 
Großen Kirche dieses große 
Werk, das wohl zu den po-
pulärsten Beispielen geist-
licher Musik gehört, in der 
englischen Originalsprache 
aufgeführt. 

Im September findet dieses 
ungewöhnliche Jubiläum der 
Chormusik statt und wird am 27.9.14 
um 15.30 Uhr mit einem Festakt und 
Konzert in der Georgskirche gefeiert.

90 Jahre Kirchenchor 
und 
10 Jahre Konzertchor

Ausführende sind:
Jeanette Wernecke, Sopran
Viola Haumann, Alt
Daniel Kasel, Tenor
Arndt Winkelmann, Bass
Aplerbecker Kammerorchester
Kirchen- und Konzertchor
Schüler-, Eltern-, Lehrerchor  des Gym-
nasiums an der Schweizer Allee
Leitung: Norbert Staschik

Eintritt: VVK 13 € / AK 15 € / erm. 5 €

Begleitet wird dieses Projekt auch 
durch fächerübergreifende Beschäfti-
gung der Schüler und Schülerinnen mit 
der Thematik und dem musikalischen 
Hintergrund des Werkes.g
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BAUMASSNAHMEN IM JAHR 2014
Kindergarten Mark und Große Kirche

BAUMASSNAHMEN

Wie wir bereits in schorsch Nr. 19 
berichtet haben, gibt es in diesem 
Jahr zwei große Baustellen in unserer 
Gemeinde.
Da ist zum einen die Tageseinrichtung 
für Kinder im Familienzentrum Mark. 
Hier liegt die Baugenehmigung vor, 
und die Arbeiten haben begonnen.
Für jeden deutlich sichtbar, der die 
Schwerter Straße entlang fährt, steht 
das große Bauschild direkt an der 
Baustelle. Die Erdarbeiten und die Roh-
bauarbeiten wurden vergeben, und z. 
Zt. laufen die Ausschreibungen für die 
übrigen Gewerke.
Natürlich ist eine solch große Maßnah-
me nicht ohne Belästigungen möglich. 
Hier sind als erstes die Eltern zu nen-
nen, die nun die Tageseinrichtung über 
den Parkplatz am Petersmannweg und 
das Außengelände betreten müssen. 
Dies wurde notwendig, weil anson-
sten auf dem bisherigen Zuweg ein zu 
großes Gefahrenpotential bestehen 
würde.
Für die Einsicht der Eltern sei hier 
gedankt.

Als zweites die Erzieher und Erzie-
herinnen, die durch diese Belastung 
sicherlich besonders gefordert werden, 
und als drittes, auch die Anwohner in 
der Nähe, die durch geänderte Park-
situationen sowie ggf. etwas Lärm 
beeinträchtigt werden.
Auch ihnen herzlichen Dank für ihr 
Verständnis. 
Die Fertigstellung soll noch in diesem 
Jahr erfolgen, und wir freuen uns alle 
darauf.

Aber auch in der Großen Kirche in Ap-
lerbeck wird in diesem Jahr gearbeitet. 
Im Mai wird die alte Heizungsanlage 
entfernt, und eine neue, gasbetriebene 
Wärmeerzeugung eingebaut. 
Ab dem 30. Juni muss die Große Kirche 
dann bis zum Herbst für Veranstal-
tungen gesperrt werden. Dann werden 
die alten Heizkörper aus- und neue 
Heizstationen mit Umluftbetrieb ein-
gebaut. Da hierzu das Parkett geöffnet 
werden muss, werden die Bänke für 
die Zeit der Baumaßnahme ausgela-
gert. So ist der Raum frei und später 

kann das Parkett in einem Zug aufgear-
beitet werden.
Für dieses Projekt wird um Spenden 
gebeten!
Konto: 101001547 BLZ 44050199 (Spar-
kasse Dortmund) Stichwort Heizung

Im Jahr 2013 hat das Presbyterium be-
schlossen, auch den Altarraum in der 
Großen Kirche neu zu gestalten. Hierzu 
wurde im Dezember ein Künstlerwett-
bewerb unter Mitwirkung des Amtes 
für Denkmalpflege  sowie der Landes-
kirche durchgeführt.
Sieger dieses Wettbewerbes wurden 
Susanna und Bernhard Lutzenberger. 
Ihr Entwurf wird in diesem Sommer 
umgesetzt. Der Altarraum wird kom-
plett renoviert, mit hellem Boden und 
neuen Sakralobjekten ausgestattet.
Auch die Beleuchtung für den Altar-
raum muss erneuert werden. Die 
Kosten für die Beleuchtung werden 
vom Förderverein Große Kirche und 
Georgskirche übernommen.
Für diese Unterstützung sagt das Pres-
byterium herzlich: „Danke“.
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KINDER UND JUGEND

VIEL NEUES IN DER IWA
Ideenwerkstatt Arche stellt neues Programm vor

Auch wenn das Wochenende 25.10.-
27.10. noch in weiter Ferne scheint, fie-
bern die Kinder und Jugendlichen der 
IWA-Kurse diesem Datum schon jetzt 
entgegen. Dann wird wieder ein neues 
Theaterstück in der Georgskirche 
aufgeführt. Und so viel sei schon ver-
raten: es wird märchenhaft schön! Die 
genauen Aufführungstermine, Karten-
vorverkauf etc. wird durch die Presse 
und Aushänge noch angekündigt.

Das Sommerferienprogramm 
 Erstmals werden in den Sommerferien 

an verschiedenen Tagen unterschied-
liche Aktionen angeboten.

09.7. |10.00 bis 14.00 Uhr: 
 Kreativerlebnis Wald, wir erleben den 

Wald mal etwas anders. Bitte wetter-
feste Kleidung, ein kleines Handtuch, 
Getränke und etwas zu Essen mitgeben.

 Grundschulalter 
 Kursleitung: Barbara Wittland
15.7. | 17.7. |10.00 bis 14.00 Uhr: 
 wir nähen Lunchbeutel, Kosmetikta-

schen aus Wachstuch
 Alter: ab 10 Jahre, 
 Kursleitung: Simone Künzel
22.7. | 10:00 bis 14:00 Uhr:
 wir nähen Monster- oder Eulenkissen
 Grundschulalter, 
 Kursleitung: Bianca Most
4.8. | 11:00 bis 14:00 Uhr: 
 Porzellanmalerei

 Alter: 8 bis 16 Jahre, 
 Kursleitung: Anette Göke
5.8. | 6.8. |11:00 bis 14:00 Uhr: 
 Monster filzen
 Alter: 8 bis 16 Jahre, 
 Kursleitung: Anette Göke
14.8. | 10:00 bis 14:00 Uhr: 

gesundes Frühstück und Mittagessen 
selbst zubereitet

 Alter: ab 8 Jahre, 
 Kursleitung: Laila Kamal 
 Zu diesem Kurs 
 bitte Vorratsdosen mitbringen! 
• Alle Kurse kosten 10 € inkl. Material.
• Wichtig: 
 Anmeldung zu allen Kursen 
 bis 4.7. bei Simone Künzel, 
 Tel. 445 94 55 oder per Email 
 simone.kuenzel@t-online.de. 
• Die Kurse finden in der Jugendbara-

cke, Weiße-Ewald-Str. 57, statt 
 (außer gesundes Frühstück.., dieser 

Kurs wird im Gemeindehaus durch-
geführt). 

• Die Kurse finden nur statt, wenn eine 
Teilnehmerzahl von 4 erreicht ist, 
Höchstteilnehmerzahl ist 10.

Kurse bei IWA
Der Kochkurs wird nach den Sommer-
ferien wieder 14 - täglich für Kinder und 
Jugendliche im Wechsel stattfinden. Je-
weils donnerstags von 17.00 Uhr werden 
Kinder im Grundschulalter und Jugend-

liche der weiterührenden Schulen den 
Kochlöffel schwingen. 
Kursleiterin: Laila Kamal. 

Der Schauspielkurs wird aufgrund der 
hohen Nachfrage ebenfalls getrennt. Die 
beiden Gruppen treffen sich nach den 
Herbstferien mittwochs. Kurs 1 für Kinder 
ab der 3. Klasse von 16.00 bis 17.30 Uhr 
und Kurs 2 für Jugendliche ab 12 Jahren 
von 17.30 bis 19.00 Uhr. 
Kursleiterin: Anette Göke

Im Nähkurs für Kinder ab 7 Jahren sind 
noch Plätze frei. Dieser findet jeden 
Freitag von 16.15 bis 17.45 Uhr in der 
Jugendbaracke statt. Ein Einstieg in den 
Kurs ist jederzeit möglich. 
Kursleiterin Bianca Most

NEU! Malkurs für Kinder. Neben dem 
bestehenden Malkurs für Jugendliche zwi-
schen 10 und 14 Jahren wird es nach den 
Sommerferien einen Malkurs für Kinder 
ab 6 Jahren geben. 
Von 16.00 bis 17.30 treffen sich die Kin-
der in der Jugendbaracke. 
Kursleiterin: Barbara Wittland

Anmeldung und Fragen zu allen 
Kursen bitte bei Simone Künzel, Tel 
445 94 55 oder per Email simone.
kuenzel@t-online.de
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Ungewitter
Gartengestaltung

Garten und mehr

25 JAHRE JUGENDTREFF SÖLDE
Ein ereignisreicher Sommer steht bevor

Der Jugendtreff Sölde befindet sich 
inmitten der Vorbereitungen für einen 
ereignisreichen Sommer. Schon jetzt 
möchten wir Sie auf unser Sommerferi-
enprogramm 2014 für Kinder aufmerk-
sam machen. Kinder im Alter von sechs 
bis 12 Jahren sind herzlich eingeladen, 
vom 04.08. bis zum 15.08. mit uns die 
letzten beiden Sommerferienwochen 
auf dem Gelände rund um das evan-
gelische Gemeindehaus an der Sölder 
Straße 84 zu verbringen. Nähere Infos 
können in Kürze unserem Flyer und 
der Internetseite der Georgsgemeinde 
entnommen werden.
Im Anschluss an die Sommerferien, am 

KINDER UND JUGEND

24. August, feiert der Jugendtreff Sölde 
sein 25 jähriges Jubiläum. Zu diesem 
Anlass sind Groß und Klein (ohne Al-
tersbeschränkung) eingeladen, mit uns 
zu feiern. Und weil es dort so schön ist, 
findet auch diese Feier auf dem Gelän-
de des Gemeindehauses an der Sölde 
Straße statt. An diesem Tag starten wir 
um 11.00 Uhr mit einem Gottesdienst. 
Um 14.00 Uhr wird der bekannte 
Dortmunder Kinderliedermacher Klaus 
Neuhaus bei uns zu Gast sein. Weitere 
Highlights für Kinder und Jugendliche 
runden das Programm ab.
Und da alle guten Dinge bekanntlich 
Drei sind, können ab Anfang Mai un-

sere Jugendtreff-Tassen zum Jubiläum 
gekauft werden. Die Tassen wurden 
von unseren Jugendlichen gemeinsam 
mit einem Diplom Designer entworfen. 
Im Jugendtreff Sölde und an anderen 
Orten im Stadtteil können die Tassen 
für 8 € / Stück erworben werden. Da es 
sich um eine limitierte Sonderedition 
handelt (250 Stück!), empfiehlt es sich, 
schnell zu zugreifen.

Für weitere Fragen steht Ihnen das 
Team des Jugendtreffs Sölde per Mail 
unter jugendtreff.soelde@web.de oder 
telefonisch unter 0231/402116 zur 
Verfügung
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AUS DER GEMEINDE

TAG DES OFFENEN DENKMALS
Am 14. September zum Thema „Farbe“

Das Thema des diesjährigen Tages des 
offenen Denkmals lautet „Farbe“. 
Hier zu schreibt die Stiftung Deutsche 
Denkmalpflege:
Die Wahrnehmung unserer Umwelt 
prägen neben der formalen Gestalt 
eines Objekts ganz wesentlich seine 
farbliche Erscheinung und die herr-
schenden Lichtverhältnisse. 
Gerade weil wir Menschen Farbe als 
unmittelbaren Sinneseindruck erleben, 
ist die farbliche Gestaltung unserer 
Lebensumgebung seit Urzeiten eine 
zentrale Ausdrucksform. Alle Völker 
der Erde benutzen Farben gezielt, 
gleich ob als reine Farbflächen oder 
als bestimmte optische Muster. Farben 
spielen im Ritus und in der Religion, 
in der ethnischen Abgrenzung und zur 
Ordnung sozialer Hierarchien eine 
bedeutende Rolle. Darüber hinaus 
verbinden sie in der Kontinuität ihrer 
Verwendung mit Traditionen und sind 
zugleich für den Betrachter Ausdruck 
gegenwärtiger Lebenseinstellung. Far-
ben können Geschichten erzählen und 
sogar mit Tabus belegt sein.
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die 
Ev. Georgs-Kirchengemeinde wieder 
an diesem Tag. Wir werden versuchen, 
dem Motto zu folgen, indem wir in der 
St. Georgskirche eine farbige Beleuch-
tung installieren, die die Schönheit 
unserer alten Kirche zum Ausdruck 

bringt. Am gleichen Tag findet aber 
auch unser Gemeindefest rund um 
die St. Georgskirche statt. Darum steht 
auch das Abschlusskonzert um 17 Uhr 
unter dem Motte „Klangfarben“. 
Wir hoffen auf viele bunte Lichter und 
Klänge und laden sie herzlich ein.
Wie beim Tag des offenen Denkmals 
üblich, werden Führungen um und 
durch die St. Georgskirche angeboten.

TERMINTERMIN
  14.09.14.09.
ORTORT  
  Georgskirche AplerbeckGeorgskirche Aplerbeck
 Ruinenstraße 37 
KONTAKTKONTAKT

Ulrich Wemhöhner 
 Tel. 455738
 Pfarrerin Marit Günther
 Tel. 443496
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Fachpraxis für Physiotherapie
Kurbad B. Höfler

Physiotherapeut

Schlagbaumstr. 165
44289 Dortmund (Sölde)
Telefon (0231) 40 05 46

Massagen, Lymphdrainage, Krankengymnastik
Fuß - Reflexzonen - Massage
Wärme + Kälteanwendungen

-alle Kassen zugelassen-
med. Fußpflege

Sölder Str. 86
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Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des Bistro“Karibu“ kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner „GENO Community Development Initiative“ in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind:
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

„Karibu“ ist Luo und heißt „Willkommen“

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine:

finden Sie unter:

weltladen-aplerbeck.de

Briefmarken für Bethel dürfen Sie gerne 
in unseren Gemeindebüros abgeben.

33333333333

Montagstisch
im Gemeindehaus Mitte
Ruinenstraße 37 • 44287 Dortmund

die nächsten Termine:
16.06.| 30.06.| 28.07. | 11.08.
25.08.|08.09. | 22.09.  jeweils 12.00 Uhr

Weltläden in der Gemeinde:
Aplerbeck, Ruinenstraße 37:

Montag: 
15.00 - 17.30 Uhr

Dienstag und Donnerstag:
 09.00 - 12.00 und 15.00 bis 17.30 Uhr 

mit Café im Foyer.
Jeden letzten Freitag im Montag Late-Night-Shopping 

während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sölde, Sölder Str. 84
Mittwoch: 

10.00 - 12.00 und 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag:

 10.00 - 12.00 Uhr
Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.
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GEMEINDELEBEN

IN ALLER KÜRZE ...

Diakoniesammlung  
im Advent
Vielen Dank den Sammlerinnen und 
Sammlern, die 5.032, 98 € in der Georgs-
gemeinde gesammelt haben.

Gemeinde-Radtour 
an Fronleichnam
Wie jedes Jahr an Fronleichnam startet 
auch diesmal am 19. Juni um 11 Uhr 
die Radtour für die ganze Gemeinde am 
Gemeindehaus Arche. Etwa 40 km geht es 
in diesem Jahr Richtung Kamen, möglichst 
ohne belebte Straßen zu passieren und 
mit nur wenig Steigungen, dafür natürlich 
mit einer Pause. Nachmittags bei der 
Rückkehr wird im Arche-Garten gegrillt 
und die vorher mitgebrachten Salate 
gegessen. 

Mit dem Fahrrad auf dem
Jakobsweg 
Am Mittwoch, 11.6., 19 Uhr hält das 
Gemeindeglied Wolfgang Buchholz im 
Gemeindehaus Arche  mit zwei Freunden 
einen Vortrag über den Jakobs-Pilgerweg, 
den die drei per Rad drei Monate lang 
erradelt haben. 
Sie werden nicht nur reichlich Bilder, 
sondern auch ihre Räder als 
Anschauung mitbringen. Der lebendige 
Vortrag über das faszinierende 
Thema ist nicht nur aus religiöser und 
kultureller Sicht interessant, 
sondern darüber hinaus für alle Freunde 
längerer Radtouren ansprechend. 
Der Eintritt ist frei; Getränke werden 
angeboten.
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Senioren - 
Gemeinde - Cafè

Wir laden herzlich ein
 in das Gemeindehaus 

Aplerbeck Mitte, Ruinenstraße 37.
Jeden Donnerstag 

ab 14.30 Uhr treffen
wir uns, um einen 

gemütlichen, frohen 
Nachmittag gemeinsam 

zu verbringen.
Natürlich mit Kaffee und Kuchen.

Kontakt: Marlis Demski; 443742

Sozialberatung
in der Georgsgemeinde

Der Diakonieausschuss 
der Georgsgemeinde bietet

an jedem 3. Freitag im Monat 
von 15.00 bis 17.00 Uhr regelmäßig eine 
Sozialberatung im Gemeindehaus Mitte 

Ruinenstr. 37 in Aplerbeck an.

Gemeindeglieder können in dieser Zeit 
ihre persönlichen, finanziellen und 
sozialen Probleme vorbringen und 

erhalten entsprechend Unterstützung 
und Orientierung.

Die Sozialberatung ist natürlich absolut 
vertraulich und kostenfrei.
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Konzerte und Veranstaltungen in aller Kürze 

20.06.|19.30 Uhr|Gemeindehaus Mark
 Wenn Gott ins Kino geht ...
 Eintritt frei
29.06.|17.00 Uhr|Große Kirche
 Der Messias. Ein Chorprojekt des 

Kirchenchores, des Konzertchores 
und Chören des Gymnasiums an der 
Schweizer Allee.

 VVK 13 € | AK 15 € | ERM 5 €
ab 04.07.|19 Uhr |Gemeindehaus Sölde
 An den Ferienfreitagen findet der 

tradionelle Ferienbiergarten statt.
15.08.|19.30 Uhr|Gemeindehaus Mark
 Wenn Gott ins Kino geht ...
 Eintritt frei
24.08.| Kirche und Gemeindehaus Sölde
 Festprogramm 
 25 Jahre Jugendtreff Sölde
12.09. - 14.09.|Georgskirche 
 GEORGSFEST

nähere Informationen zu den Veranstaltungen: georgsgemeinde.de

Der Konzertchor in der  Großen Kirche 
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 
kontrolliert wird und führen täglich frische 

Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 
Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 

von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo–Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.

• Bodenbeläge
• Laminat • Beratung

TEPPICHSTUDIO
SIEPMANN

ode be äge
• Laminat
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

Lübckerhofstraße 3 · 44287 Dortmund
Telefon 02 31/44 38 35

www.alles-in-einem-haus.de
P Kundenparkplätze vorhanden

Auch im Haus: Malerbetrieb Siepenkott

• Bodenbeläge
• Designer Planken
• und Fliesen
• Objektbeläge
• PVC/CV Beläge
• Gardinen

• Beratung
• Planung
• Ausführung
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Sparkassen-Finanzgruppe

Geben Sie sich nicht mit 08/15-Beratung zufrieden – machen Sie jetzt Ihren individuellen Finanz-Check bei der 
Sparkasse. Wann und wo immer Sie wollen, analysieren wir gemeinsam mit Ihnen Ihre finanzielle Situation und 
entwickeln eine maßgeschneiderte Rundum-Strategie für Ihre Zukunft. Mehr dazu in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse-dortmund.de. Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Das Sparkassen-Finanzkonzept:
ganzheitliche Beratung statt 08/15.
Service, Sicherheit, Altersvorsorge, Vermögen.

Jetzt Finanz-Check

machen!

Bestattungen 
& Vorsorge 

Abteistraße 28
44287 Do-Aplerbeck
Rund um die Uhr erreichbar

45 32 88

Ihr Partner auch für
Waldbestattungen

Individuelle Beratung
Eigene Andachtshalle
Bestattungsvorsorge

Treuhandverträge
und vieles mehr…
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Gottesdienste

* Taufen sind grundsätzlich in allen Gottesdiensten möglich. Nur in Gottesdiensten, in denen das Abendmahl gefeiert wird,
findet keine Taufe statt. Zur Terminabsprache nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrer Pfarrerin/Ihrem Pfarrer auf.

Datum Georgskirche/Große Kirche 11 Uhr
 Gemeindehaus Mark

9.30 Uhr
Kirche Sölde

11 Uhr
Gemeindehaus Sölderholz

So, 01.06.

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst

18.18 Uhr – Georgskirche 
auszeit

Gottesdienst 
für Groß und Klein Gottesdienst Gottesdienst

Sa, 07.06. 17 Uhr – Georgskirche 
Taufgottesdienst -

So, 08.06.
Pfingstsonntag

11 Uhr - GROßE KIRCHE
Gottesdienst mit Chören - - -

Mo, 09.06.
Pfingstmontag - - - Open-Air-Gottesdienst

So, 15.06.
9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen*

11 Uhr – KonfiGottesdienst
Gottesdienst 

11 Uhr - Gottesdienst 
für Groß und Klein 

mit Kindergarten Sölde
Gottesdienst 

So, 22.06. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 29.06. 11 Uhr – Georgskirche 
Gottesdienst für Groß und Klein 

mit Georgs-Kindergarten 

Gottesdienst 
für Groß und Klein mit dem  

Familienzentrum Mark
Gottesdienst Gottesdienst 

So, 06.07.
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst 

Sa, 12.07. 
Sommerferien

17 Uhr – Georgskirche 
Taufgottesdienst -

So, 13.07. 
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 20.07. 
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 27.07. 
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 03.08. 
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

Sa, 09.08. 
Sommerferien

17 Uhr – Georgskirche 
Taufgottesdienst -

So, 10.08. 
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

Gottesdienst 
mit Abendmahl

So, 17.08. 
Sommerferien

9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst

So, 24.08. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst Gottesdienst

11 Uhr – Gottesdienst 
für Groß und Klein, 

25 Jahre Jugendtreff Sölde
Gottesdienst

So, 31.08. 9.30 Uhr - Georgskirche 
Gottesdienst mit Taufen* Gottesdienst Gottesdienst Gottesdienst
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Gottesdienste für Kinder und Jugendliche (nicht in den Schulferien)
Georgskirche Mitte: 
 •Konfirmandengottesdienste  am 2. Sonntag im Monat, 11 Uhr
Gemeindehaus Mark: 
 •Familiengottesdienste mit Mittagessen, 1. Sonntag im Monat, 11 Uhr

Gottesdienste in der LWL-Klinik und den Seniorenzentren
Auferstehungskirche (LWL-Klinik) sonn- und feiertags, 10 Uhr 
Caritas - Altenzentrum St. Ewaldi 2. (mit Abendmahl) und 4. Mittwoch im Monat, 10 Uhr
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor 1. und 3. Mittwoch im Monat, 10.30 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg  3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenpark  3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
Frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

Klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Nicole Plath  0231.443376
Dagmar Gravert  0231.447042
Ulrike Mandelartz  0231.456529
I. Konrad

DISCO-FOX & mehr
für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS: 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0231.22226951

Singen in der 
Georgskirche in Aplerbeck

SCHLÄFT EIN LIED 
IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, die Freude 
am gemeinsamen Singen haben.

Wir singen spirituelle Lieder aus un-
terschiedlichen Kulturen und treffen 
uns in unregelmäßigen Abständen 

sonntags um 17:00 Uhr für etwa 1 ½ 
Stunden in der Georgskirche

 in Aplerbeck am:
 

06. Juli | 03. August | 31. August | 
28. September

Sie sind herzlich willkommen.

Informationen:
Brigitte Wemhöhner

Tel.: 45 57 38
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KINDER UND JUGENDLICHE
Kinder- und Jugendbüro: Jürgen Stemkowicz • Weiße-Ewaldstr. 57 • 44287 Dortmund
• Telefon 22226995 • Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten: Mi 15-18 / Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde: Elke Michalski, Sebastian Gaffran • Hövelteichstr. 2 • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 

Arche
Tanzen für Teens ab 12 Mo 17:30 Katharina Ratnikow 22226925

Jugendgruppe 18+ (Baracke) Mo 20:00 Mareike Zehender 455849

Handarbeit für Kinder ab 8 (Baracke)
Handarbeit für Kinder ab 12 (Baracke) Di, Do, Fr - Infos bei: S. Künzel/J.Stemkowicz 4459455/22226995

Tänzerische Früherziehung Mi 16:00 Sandra Ratnikow 1895294

Kochen für Kinder Do - zwei Kurse 
Infos  bei: S. Künzel/J.Stemkowicz 4459455/22226995

Kochen für  Jugendliche

Malkurs für Kinder und Jugendliche Do Infos bei: S. Künzel/J.Stemkowicz 4459455/22226995

Krabbelgruppe Fr 15:00 Frau Klossek 4763579

Mark
Kindergarten

familienzentrum.mark@georgsgemeinde.de
Sabine Schmidt 22226941

Krabbelcafé Do 09:30 über Hausmeister 22226951

Spielgruppen Mo, Mi, Fr 09:00 über Hausmeister 22226951

Eltern-Kind-Gruppe Di, Do 09:30 FamBildStätte 8494404

Mitte
Georgs - Kindergarten

georgskindergarten@georgsgemeinde.de
Ulrike Knoche 22226931

Jugend schorscht Mi 18:30
Jürgen Stemkowicz 22226995

Power to pray 3. Di 18:30

Mädchengruppe Mi 17:00 Katarina Ratnikow 22226925

Sölde
Kindergarten

kiga.soelde@georgsgemeinde.de
Brigitte Kehe-Zöllkau 22226961
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MÄNNER

Arche
Männerkochkurs 2. Mo 19:00 Klaus Knorrek 9785612

Mark
Männertreff 3. Do 19:30 Heinz Stöcker

Klaus Pichotka
441927
455644

Mitte
Ev. Männerverein 19:30 Horst-Erhardt Knoll 400682

Sölderholz
Männerkochkurs I 1. Mo 19:00 Dr. Burkhard 

Möring-Plath 22226981
Männerkochkurs  II 2. Mi 19:00

Sölde
Männerrunde Sölde 1. Di 19:00 Gerd Rethmeier 02383.913415

FRAUEN

Arche
„Seitensprung“ - 

Gymnastik für Frauen Do 19:00 Margret Purps 452875

AA-Frauengruppe Mo 19:00 Bärbel Gebelhoff 452429

Bezirksfrauen 4. Mi 15:30 Christel Bieberstein 202862

Handarbeitstreff Mo 15:00 Margret Purps 452875

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18:30 Bärbel Gebelhoff 452429

Klönabend 1.+.3. Mi 20:00 Gisela Zehender 455849

Mark
Handarbeitsklön Mo 15:00 Marianne Kaprolat 441738

Handarbeitstreff Mi 09:00 Karin Jülich 456593

Frauenrunde 2. Di 19:30 Hildegard Hahn
Bärbel Gailing

485041
481751

Frauenhilfe 3. Mi 15:00

Anita Tüllner
Dagmar Gravert

Marianne Kaprolat
Jutta Zielke

455413
447042
441738
445149
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Arche
Seniorengymnastik Mo 10:00 Renate Windte 454028

Sölde
Gymnastikkreis Mo 15:00 Sabine Böttcher 402692

Sölderholz
Seniorenkreis Frühstück 2. Do 09:00 Ruth Potthoff 400472

Senioren-Teestunde letzt. Di 15:30 Elke Becker 02304.70074

FRAUEN
Mark

Bezirksfrauen 3. Mo 9:30 Dagmar Gravert 440730

Meditatives Tanzen 1. Di 20.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Frauentreff Mark
jeden 2. Monat

am 3. Dienstag
20.00 Bigit Kirchner

Marita Grotemeyer
445198

4460607

Mitte

Frauenhilfe 3. Mi 15:00
Brigitte Behr
Doris Arend

Marianne Winkler

4440570
452319
441570

Bezirksfrauen letzt. Mi 15:00 Brigitte Behr 4440570

Sölderholz
Frauenabendkreis Mi 19:30

Renate Siebel
Renate Rüpprich
Ingeborg Munzel

400294
402617
403287

Frauenhilfe 2. Mi 15:00
Margret Breidenstein 40730

Frauenhilfe - Gesprächskreis 4. Mi 15:00

Sölde
Donnerstagskreis 1. Do 19:30 Erika Stork 40621

Frauenabendkreis Di 19:00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe 3. Mi 15:00 Heidrun Krallmann
Erika Stork

401335
40621

Ü-30 Frauen 2. Mi 20:00 Antje Gellhaus 4940125

Töpfergruppe Mi 09:00 Bärbel Kluge 40622
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

MARK
Chor „TonArt“ Mi 20:00 Ulrike Swoboda

Christian Scheike
487728
556178

Gitarrengruppe Mi 15:30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe IN:Takt Mo 18:45 Brigitte Wemhöhner 455738

Mitte
Posaunenchor Mo, Fr 19:00 Renate Großmann 448686

Kirchenchor Di 19:30

Norbert Staschik 7212561

Spatzenchor 5-8 Jahre Mi 16:00
Kinderchor Knaben; ab 9 Jahre Mi 16:45

Kinder-Flötengruppe Sopran; Fortgeschrittene Do 17:30

Konzertchor 2.+4. Do
1. Sa

20:00
11:00

Jugend-Gitarrengruppe Fortgeschrittene Fr 15:00
Jugend-Flötengruppe Alt; Fortgeschrittene Fr 16:00

Jugendband (Georgskirche) Fr 17:00
Erwachsenen-Gitarrengruppe Fortgeschrittene Fr 18:30

Jazzchor 1.+3. Fr 20:00

Sölde
AdHoc - Gospelchor 1. So 20:00 Doris Biederbeck 400660

Bläserkreis Do 20:00 Ute Kritzler 02301.912170
Flötenkeis Fr 18:00 Heike Meyer 40665

Sölderholz
aCHORd-Kids starter Vorschule ab 5 und 1. Klasse Mo 15:00

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids I 2. + 3. Klasse Mo 15:45
aCHORd-Kids II ab 4. Klasse Mo 16:30

Jungenband Do 16:30
aCHORd Gospelchor Di 20:00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19:30

SENIORINNEN UND SENIOREN
Mitte

Gemeindecafé Do 14:30 Marlies Demski 443742
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Arche
Kreuzbundgruppe Di 18:30 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20:00 Jörg Rautenberg 1373483

Oldie-Tanztee 3. Fr 17:00 Gisela Zehender
Gerdi Zakrzewski

455849
453325

Selbsthilfegruppe für Depressive Mo 17.45 Uschi Lepine 456055

Yoga für Jedermann Fr 9:30 Gabi Tetzlaff 447500

MitarbeiterInnenvertretung Mi 17 - 18 Kirsten Daniels, Reinhard Ohm, 
Brigitte Schwarz 22226994

Mark

Frühstückscafé Markant 2. Di 9:00
Nicole Plath

Dagmar Gravert
Ulrike Mandelartz

443376
447042
486529

Kleidermarkt - Team ca. zwei Wochen
vor Kleidermarkt

Familiengottesd.Vorbereitungskreis nach Abspache Nicole Plath 443376

Disco Fox und mehr 2. + 4. Fr 19:30 Cornelia und Reinhard Ohm 22226951

Zen Meditatio Mo 19:30 Frank Meyer 0171.6283181

Mitte
Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19:30 Allmut Vierling 4460775

Partnerschaft Breslau/St. Hedwig-Stiftung Bärbel Gailing 481751

Bibelgesprächskreis 1. Mi 19:30 Marit Günther 443496

Anonyme Alkoholiker Do 19:30 -- --

Sölde
Café - Team n.V. Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19:00 Bernd Ruhnau 402356

Tanzkreis Sölde Di 15:00 Regina Reinbacher 459293

Hauskreis Sölde/Sölderholz n. V. Elli und Ulrich Heinz 401174

Sölderholz
Bibelstunde letzt. Mi 19:30 Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981

nr@kleidermarkt.dortm.de
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FUNKTIONEN

Arche
Pfarrer Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Silke Engelbrecht 4940376

Bernhard Karp 9482033

Reiner Rosga 456565

Klaus Schmidt 459243

Mareike Zehender 455849

Gruppenvertretung Bärbel Gebelhoff
Hubert Rosik

452429
440775

Gemeindebüro Bärbel Gebelhoff 22226991 buero.arche@georgsgemeinde.de

Hausmeister Werner Hecker 0176.55914496

Mark
Pfarrerin Nicole Plath 443376 n.plath@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Susann Redlich 1874225

Dagmar Gravert 447042

Dorothe Friedrich 403669

André Stötzel 47547391

Ulrich Wemhöhner 455738 bau@georgsgemeinde.de

Gruppenvertretung Heinz Stöcker 441927

Hausmeister und Küster Reinhard Ohm 22226951 r.ohm@georgsgemeinde.de
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FUNKTIONEN

Mitte
Pfarrerin Marit Günther 443496 m.guenther@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Klaus Bade 454024 k.bade@georgsgemeinde.de

Gudrun Müller 1304943

Nina Kröger 98439769

Beate Rensinghoff 1894644

Gerda Solibieda 454871

Gemeindebüro Kirsten Daniels
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Hausmeister Adolf Kremer 0176.55914492

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634

Sölderholz
Pfarrer Dr. Burkhard Möring-Plath 22226981 b.moering-plath@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bettina Donié 4750393

Susanne Riemek-Diekmann 02304.779978 info@riemek-diekmann.de

Martin Schleifer 7282484

Claudia Krause 40501

Küsterin Elke Driesner 0176.52312727

Sölde
Pfarrer Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Presbyter des Bezirks

Bernd Ruhnau 402356

Barbara Finzi 409580

Dirk Schmiedeskamp 403537

Ulrich Böttcher 402692

Antje Gellhaus 4940125

Gemeindebüro Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küster Johannes Nazarenus 0176.55914494

Kirchenmusik  (Schwerpunkt  Sö/Sh) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Mark, Mitte, Arche) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 22226995 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
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WOHNORTNAH - IMMER WAS LOS 
Die Gemeindehäuser ...

APLERBECK - ARCHE
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Hausmeister: Werner Hecker 
Tel 0176.55914496
kuester.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Sölder Str. 84, 44289 DO
Hausmeister und Küster: 
Johannes Nazarenus
Tel 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MITTE
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Hausmeister: Adolf Kremer
Tel 0176.55914492
Küsterin Große Kirche: Kornelia Schellnock
Tel 0171.5354634
kuester.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECK - MARK
Aplerbecker Mark Str. 3, 44287 DO
Hausmeister und Küster: Reinhard Ohm
Tel 0231.22226951
kuester.mark@georgsgemeinde.de

SÖLDERHOLZ
Am Mühlenwinkel 37 , 44289 DO
Hausmeisterin: Elke Driesner 
Tel 0176.52312727

Das Gemeindehaus Mitte macht Ferien - Schließung des Hauses in der ersten Hälfte der Sommerferien

Das Gemeindehaus Mitte ist in den ersten drei Wochen der Sommerferien auch dieses Jahr wieder geschlossen. Das Gemeindehaus Mitte ist in den ersten drei Wochen der Sommerferien auch dieses Jahr wieder geschlossen. 
Vom 7. Juli bis 27. Juli 2014 finden im Gemeindehaus keine Gruppen, Kreise und Weltladenöffnungen statt. Vom 7. Juli bis 27. Juli 2014 finden im Gemeindehaus keine Gruppen, Kreise und Weltladenöffnungen statt. 
Das Büro ist jedoch zu den normalen Öffnungszeiten wie gewohnt zu erreichen.Das Büro ist jedoch zu den normalen Öffnungszeiten wie gewohnt zu erreichen.

Ab dem 28. Juli 2014 geht es dann wieder los und Sie dürfen sich auf das Wiedersehen freuen.Ab dem 28. Juli 2014 geht es dann wieder los und Sie dürfen sich auf das Wiedersehen freuen.
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WOHNORTNAH - IMMER FÜR SIE DA 
Die Gemeindebüros ...

ARCHE
Gemeindebüro
DO, 9-12 Uhr

Bärbel Gebelhoff
Weiße-Ewald-Str. 57, 44287 DO
Tel 0231.22226991
FAX 0231.22226993
buero.arche@georgsgemeinde.de

SÖLDE
Gemeindebüro
DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung
MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI 15 - 16.30 UHR
DO 15 - 17.30 UHR
MI geschlossen

Kirsten Daniels und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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